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Lieferverzögerungen, Lieferstopps, Lieferzeiten! Ausgeliefert?  Seite 4

euroident und ZEBRA
Vorteile einer vertrauensvollen, 
langjährigen Zusammenarbeit.
Interessante Kunden-Lösungen 
aus dieser Partnerschaft in 
diesem Effizienter! 
> Seite 2-3

Stationäre Scanner, MDE-Scanner, Etikettendrucker, Etiketten
Auto-ID steht für „Automatische Identifikation und Datenerfassung“. Dabei werden Produkte mit einer maschinenlesbaren Codierung 
(z.B. einem Barcode) gekennzeichnet und zu einem späteren Zeitpunkt decodiert (z.B. mit einem stationären Scanner oder einem Hand-
scanner). Auto-ID eignet sich für alle Anwendungsbereiche, in denen Daten erhoben und ausgewertet werden. So können Bauteile in der 
Produktion, Behälter in einem Lager oder Lagerplätze durch Kennzeichnung identifiziert werden. Eine automatisierte, RFID-gestützte 
Datenerhebung reduziert in hohem Maße Arbeitszeitkosten, beschleunigt Prozesse und verhindert Fehler. Beispiele für die erforderliche 
Hardware stellen wir in dieser Ausgabe vor. 
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Die	EFFIZIENTER	ERKLÄRT	Reihe 

RFID	Radio	Frequency	Identifikation 

	
Was	versteht	man	unter	RFID?	
RFID steht für „Radio Frequency Identifikation“ und bezeichnet lt. Wikipedia eine „Technologie für Sender-
Empfänger-Systeme zum automatischen und berührungslosen Identifizieren und Lokalisieren von 
Objekten und Lebewesen mit Radiowellen“. Es geht also um den kontaktlosen Datenaustausch zwischen 
einem Datenträger (RFID-Transponder) und einem RFID Schreib-/Lesegerät. Der Datenaustausch erfolgt 
in einem elektromagnetischen Feld, in dem sich der Transponder für den Datenaustausch befinden 
muss.  

Wie	ist	ein	RFID	Transponder	aufgebaut?	
Jeder Transponder besteht aus mindestens zwei Komponenten (= Inlay): Einem Microchip und einer 
Antenne. Je nach Transponderausführung wird die Antenne gedruckt, geätzt oder gelegt. Diese 
Ausführung wird als passiver Transponder bezeichnet. Sie beziehen ihre Energie aus dem 
elektromagnetischen Feld des RFID-Scheib-Lesegeräts. Unter günstigsten Umständen sind Reichweiten 
von max. 15 m möglich.  

Man kann passive RFID Transponder in drei Gruppen einteilen: 

Read-Only Diese werden einmalig vom Hersteller beschrieben, die Informationen können 
nicht ergänzt, überschrieben oder gelöscht werden. 

Write-Once, Read Many 
(WORM) 

Diese können einmal vom Käufer beschrieben werden, anschließend können 
diese nur noch gelesen werden.  

Read and Write Diese können fast unbeschränkt beschrieben, geändert und gelesen werden. 
Durch einen entsprechenden Schreibschutz können sie für das erneute 
Beschreiben oder Lesen gesperrt werden.  

 

Aktive Transponder verfügen neben Microchip und Antenne noch über eine integrierte Batterie zur 
Energieversorgung und sind für größere Entfernungen (max. 100 m) geeignet. Als „Untergruppe“ gibt es 
noch semi-aktive bzw. semi-passive Transponder, auf die in dieser Kurzinformation nicht eingegangen 
werden soll.  

Welche	Frequenzen	benutzen	RFID	Transponder?	
 Frequenzbereich Anwendungsbeispiele 

Low Frequency (FL) 125 – 148  KHz 
Kfz-Wegfahrsperren 
Werkzeugidentifikation 
Zutrittskontrolle 

High-frequency (HF) 13.56 KHz 

Ticketing 
Bibliotheken 
Textilidentifikation 
Smartcards 
NFC (Near Field Communication) 

Ultra-high frequendy (UHF) 865 – 928 MHz Supply Chain Management 
Paletten, Container, Boxen etc. 

Bitte beachten Sie, dass die Frequenzbereiche untereinander nicht kompatibel sind. 

Effizienter Beilage Nr. 1: 
Effizienter Erklärt: RFID

Einfachere und straffere 
Lagerabwicklung
Besseres Track-and-Trace und effektivere Qualitätskontrolle 
mit neuen industriellen Bildverarbeitungslösungen und  
stationären Barcodelesegeräten von Zebra Technologies

Effizienter Beilage Nr. 2: 
ZEBRA FIS/MV Prospekt
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ZEBRA-Lösungen mit euroident
Stationäre Scanner,  MDE-Scanner , Etikettendrucker, Etiketten

(1) Stationäre Scanner

Stationäre Scanner von ZEBRA bieten eine 
hohe Dekodierungsleistung, mit der Artikel au-
tomatisch in jedem Bereich des Unternehmens  
erfasst werden. Erweiterte Scan- oder Bildver-
arbeitungsfunktionen können über den Kauf ei-
ner Softwarelizenz einfach hinzugefügt werden. 

Vorteile: Automatische Datenerfassung in Pro-
duktionslinien. Durchgehendes Track-and-Tracing. 
Qualitätskontrolle durch Bildverarbeitung

Praxisbeispiel
In der Produktion soll der Produktionsschritt auto-
matisch erfasst werden. Zugleich ist eine Kontrolle 
auf bestimmte Merkmale beim Bauteil erforderlich. 
Der Einsatz des ZEBRA VS40 ermöglicht den Scan 
eines Codes und die Kontrolle auf Vorhandensein 
eines Merkmals mit einer einfachen Software.

Voraussetzung für den problemlosen Einsatz eines 
stationären Scanners ist die Ermittlung der opti-
malen Leseentfernung und Lesebereichs des zu 
dekodierenden Codes. Faktoren wie die Einsatz-
umgebung (z.B. Lichtverhältnisse etc.), mögliche 
Anbringung der Scanner und Modulstärke des 
Codes spielen dabei eine entscheidende Rolle. 

Unsere Leistungen
euroident stellt im Rahmen eines Ready-to-Scan 
Service, soweit als möglich, die Lesebedingungen 
nach. Resultat dieser Tests ist ein für die jeweilige 
Aufgabenstellung optimal konfiguriertes Gerät, das 
durch den Kunden produktiv in Betrieb genommen 
werden kann.

(2) Mobile Terminals
Mobile Terminals wurden für die Herausfor-
derungen bei Fertigungs- und Lageraufgaben 
entwickelt. Sie halten widrigen Bedingungen 
stand, lesen aus erstaunlichen Abständen mit 
höchster Geschwindigkeit und unterstützen 
Mitarbeiter ohne Unterbrechung während der 
kompletten Schicht. Entwickelt, um Daten in je-
der Situation und ohne Zeitverlust zu erfassen. 
Auch Codes, die weit entfernt, beschädigt oder 
in einem schwierigen Winkel zu scannen sind, 
werden schnell und einfach gelesen.

 

Eines der erfolgreichsten mobilen Terminals von 
ZEBRA ist die Baureihe MC3300. Dieses robus-
te mobile Datenerfassungsgerät verfügt über den 
leistungsstärksten Prozessor und größten Arbeits-
speicher seiner Klasse. Der 7000-mAh-Akuu hält 
drei Schichten lang. Dazu bietet das Gerät eine 
maximale WLAN-Reichweite und -Geschwindig-
keit bei geringem Energiebedarf. 

Der mit Gorilla-Glas geschützte Touchscreen bie-
tet in Verbindung mit dem Tastenfeld die perfekte 
Flexibilität in der Bedienung. Eine spezielle Scan-
Engine ermöglicht Scans von 7,6 cm bis 21 m. Mit 
ANDROID setzt ZEBRA auf ein zukunftssicheres Be-
triebssystem und bietet hohen Investitionsschutz.  

Vorteile und Einsatzmöglichkeiten:
• Durch die direkte Anbindung an das ERP-Sys-

tem tragen MDE-Scanner in hohem Maße 
zur prozesssicheren Warenwirtschaft „Just in 
Time“ bei.   

• Das handliche Format der MDE-Scanner mit 
Pistolengriff und dem großen, robusten Dis-
play bewährt sich in allen Bereichen eines 
Unternehmens. 

„ZEBRA setzt auf uns als regionalen Lösungspartner. In die 
langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit bringt sich euro-
ident mit Fachwissen und Erfahrung ein.“
Claus-Peter Gapinski CEO euroident

ZEBRA Technologies 
unter der Lupe
ZEBRA Technologies ist ein US-amerikanischer 
Anbieter von Geräten und Software zur Datener-
fassung und -verarbeitung. 

Das im US-Bundesstaat Illinois ansässige Unterneh-
men ist Hersteller von Barcode-Scanner, RFID-Le-
segeräte, mobile Computer, sowie Drucker zum Dru-
cken von Coupons, Tickets und Belegen. 

Ergänzt wird das Hardware-Angebot mit passendem 
Verbrauchsmaterial wie z.B. Etiketten und RFID-
Tags. Mit fast 9.000 Beschäftigten und einem Um-
satz von über 4 Milliarden USD gehört ZEBRA zu 
den größten Anbietern von Auto-ID-Technologie in 
der Welt. 

euroident setzt seit vielen Jahren auf Produkte aus 
dem Hause ZEBRA. Für die optimale Steuerung der 
Geräte haben wir über die Jahre Software-Lösungen 
entwickelt. 

Auch im Bereich Hardware haben wir Speziallösun-
gen entwickelt, die den Einsatz noch effizienter ge-
stalten (siehe Beispiel RFID-Drucker auf der letzten 
Seite). Aufgrund unserer guten und langjährigen Ge-
schäftsbeziehungen zu ZEBRA können wir, trotz der 
angespannten Situation in der Chip-Branche, in vie-
len Hardware-Bereichen auch kurzfristige Lieferter-
mine realisieren.

Vision & kleine Schritte
Das ideale Auto-ID-Projekt sollte gedanklich alle 
Arbeitsprozesse berücksichtigen („Vision“), jedoch 
in der Ausführung in „kleinen“ Schritten beginnen. 
Die meisten durch uns umgesetzten Auto-ID Projek-
te begannen mit einer geringen Investition (z.B. durch 
die Datenerfassung mittels Barcode-Scannern). 

Rufen Sie uns an: +49 8374 / 24 06 1 - 0
oder schreiben Sie uns: vertrieb@euroident.de

Unendliche Vielfalt aus einer Hand
Das Produktportfolio von ZEBRA deckt alle Varianten von MDE-Handscannern,  stationären Scannern, Etikettendruckern und Staplertermi-
nals ab. ZEBRA bietet vom günstigen Einstiegsgerät bis zur High-End Klasse für jeden Anwendungszweck das passende Gerät.  Zusammen 
mit unseren Kunden wählen wir das für die Anforderung passende Gerät aus. Wenn es erforderlich ist, modifizieren wir auch Geräte, die sich 
so der Kundenanforderung anpassen.
Im Folgenden stellen wir einige Praxisbeispiele vor, die auch für Sie interessant sein könnten.

Auch aus großen Entfernungen fehlerfreies Scannen: ZEBRA 
MDE-Scanner

FS10 FS20 / VS 20 

FS40 / VS 40 FS70 / VS 70

Stationäre Scanner von ZEBRA im Überblick



euroident GmbH Daten- und Identtechnik · Welserstr. 3 · 87463 Dietmannsried · Tel: +49 8374 24061-0 · Fax: +49 8374 24061-49 · E-Mail: vertrieb@euroident.de · www.euroident.de

Seite 3DER EFFIZIENTER. Die Effizienz-Zeitung von euroident · April  2022

ZEBRA-Lösungen mit euroident
Stationäre Scanner,  MDE-Scanner , Etikettendrucker, Etiketten

• Durch die Scan-Enfernung bis zu 21 m müs-
sen Staplerfahrer zum Erfassen der Waren 
nicht mehr aussteigen. Prozesssicheres Lesen 
der Codes ist auch aus unterschiedlichen 
Winkeln möglich. Dadurch werden Arbeits-
zeiten effizienter genutzt und die Mitarbeiter-
zufriedenheit erhöht. 

• TC52 - klein, handlich, multifunktional 
Mehr als 50 TC52x steuern bei der EBZ Sys 
Tec GmbH die Warenwirtschaft. Ob im Wa-
reneingang, innerhalb der Produktion oder im 
Ausland auf Baustellen im Batchbetrieb. 
Vorteil: Einheitliche Geräte (Verwaltung, Er-
satzgeräte, Mitarbeiterakzeptanz, Schulung).  
 

(3) Etikettendrucker
Bei den Etikettendruckern von ZEBRA han-
delt es sich um hochwertige Drucker, sowohl 
als kleine Desktop-Ausführung als auch als 
Industriedrucker für den 24 - 7/7 Einsatz.  Sie 
unterscheiden sich durch die Bauweise (z.B. 
Rollenkapazität), Druckgeschwindigkeit und 
Bedienbarkeit. 

Praxisbeispiele
• Ca. 80 Industriedrucker sind in Produktions-

anlagen integriert, geeignet für den Einsatz 
7 Tage die Woche, 24 Stunden am Tag. Die 
euroident-Druckerprogrammierung steuert 
den Drucker, der Druckanstoß erfolgt aus 
einer SIEMENS Steuerung.  
 
Vorteile: Nach erfolgreichem Produktions-
schritt erfolgt der vollautomatische Druck 
des Etiketts, es ist keine Middleware oder ein 
Treiber erforderlich! 

• Ca. 10 Midrange Drucker sind ein Garant für 
den reibungslosen innerbetrieblichen Waren-
fluss. In diesem Anwendungsfall werden KLT 
Kennzeichnungsschilder bedruckt.  
euroident hat hierfür ein kleines Programm 
entwickelt, das automatisch die korrekte An-
zahl der KLT Schilder und die korrekte Stück-
zahl der Bauteile in den KLTs ermittelt. 
 
Vorteile: Neben der Zeitersparnis wurde die 
Fehlerquote reduziert und durch die Vermei-
dung von Fehldrucken konnten KLT Schilder 
eingespart werden.  
 

(4) Geräte-Management
Die ZEBRA Mobility DNA erweitert den Nutzen 
von ZEBRA Geräten um ein Vielfaches. Sie er-
möglicht die Geräteverwaltung, Systemintegra-
tion, verschiedene Sicherheitseinstellungen, Aus-
wertungsmöglichkeiten und vieles mehr! 

Das besondere Angebot: Beim Kauf eines ZEBRA-
Gerätes erhält man über 20 Anwendungen weitest-
gehend kostenfrei! Darüber hinaus findet eine stän-
dige Weiterentwicklung der Anwendungen statt. 

Herausforderung
Die unterschiedlichen Konfigurationen von PKWs 
erfordern eine durchgängige Verfolgung der Fahr-
zeuge vom Karosseriebau über die Lackierung bis 
zur Endmontage. Zur zuverlässigen Identifikation 
von Skids in Lackieranlagen bietet sich die Kenn-
zeichnung durch RFID Tags an. 

Die Auswahl der geeigneten Tags ist anspruchs-
voll, da die Anforderungen in einer Lackierstraße 
an die Beständigkeit eines Tags sehr hoch sind. 
Spezielle Hochtemperatur-Datenträger überstehen 
sowohl die aggressiven Chemikalien der Tauchbä-

der als auch die hohen Temperaturen der Trocken-
öfen. Der RFID-Tag verbleibt beim Skid, d.h. das 
gesamte Fahrzeug ist lackiert und die Etikettierung 
muss nicht entfernt werden.  

RFID Kompetenz
euroident bietet zusammen mit seinen Partnern in-
novative RFID-Anwendungen. Beachten Sie hierzu 
bitte auch die Beilage der „Effizienter-Er-
klärt-Reihe“ zum Thema RFID auf unserer 
Website.
Effizienzgewinne auch für Ihre Unternehmen? 
Beratungstermin unter vertrieb@euroident.de

RFID für extreme Temperaturen 
Verfolgung in allen Produktionsschritten

Der Datenträger am Skid widersteht hohen Temperaturen und aggressiven Chemikalien im Lackbad

ZEBRA DNA-Gerätemanagement: Erhöht die Auto-ID-Einsatzbe-
reitschaft und senkt Betriebskosten

Zebra Etikettendrucker für den industriellen Einsatz.

Anwendungsbeispiele
• Simulscan: Erlaubt das gleichzeitige Einlesen 

mehrerer Codes durch nur einen einzigen Scan. 
Klarschrifterkennung ist ebenfalls möglich.  

• Datawedge: Die erfassten Daten werden an-
wendungsspezifisch formatiert; auf Wunsch 
können Teile des erfassten Datenstrings 
ausgeschnitten und übertragen werden. Die 
HOST Anwendung bleibt davon unberührt; 
dies ergibt in der Praxis häufig eine große 
Kostenersparnis! 

• Device Tracker: Finden Sie verlegte Geräte 
wieder und behalten Sie Ihre Geräte im Blick 
mit Informationen zu genutzten Zugangspunk-
ten, Akkuladestand etc. 

• Enterprise Browser: Unterstützt Entwickler bei 
der Erstellung von Web-Applikationen, wel-
che sich in die Funktionen der ZEBRA-Geräte 
hervorragend integrieren lassen. Sie kontrol-
lieren welche Anwendungen gestartet werden 
können und welche nicht, inkl. einem Modus 
für behördentaugliche Sicherheit.

euroident & ZEBRA statten 

Recaro neu aus

euroident stattet RECARO AIRCRAFT SEATING 
mit über 300 ZEBRA MS4717 stationären Scan-
nern in Deutschland, China und USA aus!

RECARO AIRCRAFT SEATING GmbH & Co. KG 
mit dem Hauptsitz in Schwäbisch Hall ist der füh-
rende Hersteller von (Premium) Flugzeugsitzen 
und Teil der RECARO Group. An mehreren Stand-
orten sollte der Produktionsprozess durch den 
Einsatz von stationären Scannern am Arbeitsplatz 
optimiert werden. Schritt für Schritt hat man sich 
im Beratungsprozess der optimalen Scannerlö-
sung genähert.  euroident führte dabei aktiv durch 
den Entscheidungsprozess mit einer neutralen Be-
trachtungsweise der Anforderungen als auch dem 
zukünftigen Prozess im Unternehmen Recaro.

Das ursprüngliche Anforderungsprofil wurde mo-
difiziert; letztendlich erfüllte der ZEBRA MS4717 
sowohl die produktionstechnischen als auch öko-
nomischen Anforderungen. 
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Eine Ausgabe verpasst? www.euroident.de/effizienter

Erfolgreiches
Daten-Transfer-Management 
in der Reisemobil-Branche

Neue Serie: Effizienzgewinne beim 
Druck von Etiketten: Etikett-Änderung

NFC Chips und die QM-Soft-
ware e-QSS im Einsatz

Die wichtigsten Unterschiede 
zwischen NFC und RFID

Serie RFID in Theorie und Praxis:
Grundstätzliches zu NFC

Ausgabe Nr. 4 • November 2020

Der Effizienter
Die Effizienz Zeitung von

2. Teil RFID: NFC (Near Field Communication/Nahfeldkommunikation)

NEUE SERIE · TEIL 1 
Herausforderungen im 
Datenkreislauf bedeutender 
Wirtschafts-Branchen

Wissensquelle Effizienter Zeitung
Wir freuen uns sehr über die positiven Rückmeldun-
gen zu unserer Firmenzeitschrift „Der Effizienter.  
Mit der aktuellen Ausgabe gibt es inzwischen 7 
Zeitungen mit geballtem Wissen. Bitte beachten 
Sie, dass einzelne Artikel auf www.euroident.de 

mit weiterführenden Informationen zur Verfügung 
stehen. Weitere Exemplare des Effizienters und/
oder den Effizienter als PDF können Sie kostenfrei 
per E-Mail unter der folgenden Adresse anfordern: 
vertrieb@euroident.de 

Erfolgreiches Daten-Management 
in der Baubranche Schritt für Schritt

Ausgabe Nr. 5 • Juni 2021

Der Effizienter
Die Effizienz-Zeitung von

Sonderausgabe anlässlich der Weltleitmesse BAU in München

SERIE · TEIL 2 
Herausforderungen 
im Datenkreislauf 
bedeutender 
Wirtschafts-Branchen

Was ist Auto-ID?
Einfach erklärt!

Nutzen von Auto-ID!

Daten-Management ist Chefsache!
Wer die Daten hat, hat die Macht!
In der digitalisierten Welt gilt: Wer die Daten hat, hat die Macht bzw. wird die Macht 
haben! Daher sollte jeder Unternehmer Daten als Wirtschaftsgut sehen und versuchen, 
diese monetär zu bewerten! 

Die Herausforderung ist die frühzeitige Initiierung von abteilungsübergreifendem Da-
tenmanagement, auch zu einem Zeitpunkt, zu dem wirtschaftliche Ergebnisse noch 
nicht bezifferbar sind. Ziel ist die intelligente und lückenlose Erfassung und Bereitstel-
lung von Daten über die gesamte Produktlebenszeit. Eine Schlüsseltechnologie ist da-
bei die automatische Identifikation und Datenerfassung (Auto-ID), siehe Seite 4 „Was 
ist Auto-ID? Einfach erklärt!“.
 
Wichtig: Aufgrund des Wertes von Daten und der Chancen, die Industrie 4.0 und das 
Internet der Dinge bieten, ist der Impuls vom Management an die verschiedenen Fach-
abteilungen entscheidend.

Diese Sonderausgabe der Effizienter-Reihe beleuchtet ausführlich Ihre Chancen in die-
sem Zusammenhang!
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Ist Auto-ID teuer?

Keyence BT-A700
Bis zu 10 m Reichweite

Jetzt bei euroident!
Text

Produktivitätssteigerung durch starke Leseleistung

10 m

2,5 cm

Effizienter Beilage: 
Keyence Handscanner

Daten-Chancen in der 
Lebensmittelbranche

Ausgabe Nr. 6 • November 2021

Der Effizienter
Die Effizienz-Zeitung von

Nach Amzon Go:  Aldi testet Geschäft ohne Kasse in London

SERIE · TEIL 3 
Neue Chancen im Datenkreislauf bedeutender 
Wirtschafts-Branchen mit Auto-ID-Lösungen

SMART-Packaging
Verpackungen werden
intelligent(er)!
> Seite 4

Wettbewerbs- & Kosteneinvorteile mit cleveren 
AUTO-ID-Lösungen
Aufgrund des immer stärker werdenden Drucks durch den Online-Handel erwarten die gro-
ßen Handelsorganisationen von den Produzenten vermehrt durchgängige Mehrwertkon-
zepte im Datenmanagement. Diese Anforderungen sind nur durch den verstärkten Einsatz 
von Auto-ID Technologien in allen Bereichen wirtschaftlich darstellbar. Den vielfältigen kre-
ativen Einsatzmöglichkeiten von Auto-ID sind dabei meist nur finanzielle Grenzen gesetzt. 

Sobald der Anfang gemacht wurde, erkennen Produzenten und Handel häufig sehr schnell, 
welche Kosteneinsparungen und Effizienzgewinne sich ergeben. Sie nutzen diese Möglich-
keiten, um sich Wettbewerbsvorteile zu verschaffen.

Das ideale Auto-ID-Projekt sollte daher gedanklich alle möglichen Prozesse und Einsatz-
möglichkeiten berücksichtigen und in der Ausführung schnell und in kleinen Schritten be-
ginnen. Wie das gehen kann stellen wir in dieser Spezialausgabe der Effizienter Zeitung vor 
> Seite 2
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Stationäre Scanner
*** kostenfrei ***
 > Seite 3 und Beilage

Stationäre Barcodeleser & Bild-
verarbeitung in 1 Gerät

Fixed Industrial Scanning
and Machine Vision
PARTNER TOOLKIT (US)
APRIL 2021

Kostenfreies Gerät erhalten im Tausch für Ihre Erfahrungen!

Teilnahmebedingungen siehe Rückseite!

  

Problemstellung
Der Kunde, ein großer Automobil-Zulieferer, pro-
duziert Schläuche für verschiedene Automobil-
Hersteller, die nach Vorgabe des Automobil-Her-
stellers etikettiert werden müssen (u.a. mit dessen 
PartNr, dessen Logo etc.). Diese Schläuche wer-
den mittels einer Dichtprüfanlage geprüft. 

Sobald die Prüfung erfolgreich war, muss automa-
tisch das für den jeweiligen Auftrag korrekte Ty-
penschild gedruckt werden.

Zukünftig sollen die Schläuche anstatt mit Bar-
codeetiketten mit Barcode-/RFID Labels gekenn-
zeichnet werden. Dafür wird ein geeigneter Ther-
motransferdrucker mit folgenden Eigenschaften 
benötigt:

• Druck von Barcodes, 2D Codes etc.
• Beschreiben von UHF Tags (EPC Gen 2 V1.2/ 

ISO 18000-6C)
• Programmierbar mit einer leistungsfähigen 

Programmiersprache
• Industrieschnittstelle mit mehreren I/O

Problem
Einen geeigneten Thermotransfer-Drucker zu fin-
den, der alle Anforderungen erfüllt! Teilweise bie-
ten Hersteller wie z.B. ZEBRA oder PRINTRONIX 
RFID Drucker an, bieten jedoch keine leistungs-
starken Programmiersprachen oder haben keine 
I/O Schnittstelle.

Lösung
euroident erweitert einen ZEBRA Drucker der ZT 
Serie mit einem RFID-Upgrade-Kit und integriert in 
dem Drucker einen industriegeeigneten Mini-Com-
puter. 

EFFIZIENZGEWINNE KOMPAKT
* Beibehaltung des bisherigen automatischen 
   Druckprozesses
* Auf Wunsch übernimmt der Drucker Aufgaben,
   für die bisher ein PC Arbeitsplatz erforderlich war

RFID in Theorie & Praxis!

Ein RFID-Drucker wird schlau!

Dieser bietet u.a.
• einen leistungsfähigen ARM Cortex-A7 Pro-

zessor (1 GB Speicher)
• eine Industrieschnittstelle mit 4 digitalen Ein- 

und Ausgängen
• weitere Schnittstellen wie z.B. Ethernet, USB, 

RS232, microSDcard Slot, Bluetooth etc. 
Da das Betriebssystem auf LINUX basiert, kann 
z.B. mit Java, C++, C#, Python etc. programmiert 
werden. 
Bisher wurde zwischen der Dichtprüfanlage und 
dem Thermotransfer-Drucker direkt kommuniziert. 
Jetzt kommuniziert die Dichtprüfanlage mit dem im 
Drucker integrierten Mini-Computer. Dieser über-
nimmt die Datenaufbereitung und löst den Druck aus.

Mini-Computer

Etiketten-Drucker

1 GB Speicher

1 Industrieschnittstelle

4 Digital Inputs / Outputs

Vorteile

Weitere Schnittstellen z.B. USB

Linux Betriebssystem

Programmiersprachen:

ARM Cortex-A7 Prozessor

 Java, C++, C#, Python

Das Upgrade macht aus dem RFID-Drucker ein smartes Gerät. 

+

=
+

RFID-Upgrade-Kit

SMART-RFID Drucker

Die weltweite angespannte Situation auf den 
Rohstoffmärkten, sowie Preiserhöhungen bei 
Transportkosten und Verpackungsmaterial er-
höhen die Anforderungen an die Einkaufsabtei-
lungen.

Zusätzlich sorgt ein bereits seit längerer Zeit anhal-
tender Streik der finnischen Papierarbeitergewerk-
schaft bei UPM Raflatac - mit ca. 40% Weltmarkt-
anteil einer der größten Hersteller für Glassine- und 
Spezialpapiere - für Lieferverzögerungen bis hin zu 
Lieferstopps bei Etiketten. Der Streik wurde bis 
zum 2. April verlängert.

euroident informierte seine Kunden frühzeitig über 
die sich abzeichnende Lieferkrise, worauf viele 
Kunden ihre Lagerbestände überprüften und teil-
weise aufstockten. Der Krieg in der Ukraine wird 
die aktuellen Lieferprobleme noch verstärken! 
Daher empfehlen wir Ihnen dringend Ihre aktuellen 
Lagerbestände zu prüfen! Teilweise muß 
mit längeren Lieferzeiten (~ 20 Wochen) 
gerechnet werden! Weitere Info‘s und 
Bestellmöglichkeiten. Einfach QR-Code scannen.

*Lieferverzögerungen* 

Ausgeliefert?

DIN ISO 9001:2015 ist die meist verbreitete 
Norm im Qualitätsmanagement.

Sie legt die Anforderungen an das QMS fest, die 
umzusetzen sind, um die Kundenanforderungen 
sowie weitere Anforderungen an Produkt- bzw. 
Dienstleistungsqualität zu erfüllen. 

euroident ist seit mehr als 12 Jahren durchgän-
gig erfolgreich nach DIN ISO 9001 zertifiziert.

Das Thema Nachhaltigkeit nimmt in unserer Ge-
sellschaft immer mehr Raum ein. Die bekannte 
3R Regel „Reduce, Refuse, Recycle“ sollte in 
Betrieben „Reduce, REPAIR, Recycle“ lauten. 

Häufig stellt eine Reparatur die bessere Alter-
native zum Neukauf dar. Nicht zuletzt dadurch 
„entkommt“ man den aktuell sehr langen Lie-
ferzeiten von bis zu sechs Monaten bei einer 
Neubeschaffung. Darüber hinaus verlängert 
eine regelmäßige Wartung die Einsatzdauer Ih-
res Auto-ID Equipments. Kostentreibende Aus-
fallzeiten werden dadurch vermieden!

euroident bietet  ...
• ... einen herstellerunabhängigen Service
• ... seine Serviceleistungen auch vor Ort an
• ... halbjährliche/jährliche Wartungsintervalle 

Die Vorteile
• Verlängerung der Geräte-Lebensdauer
• Minimierung von Ausfallzeiten
• Mehr Nachhaltigkeit

Diese Unternehmen setzen auf unseren Wartungs-
und Reparaturservice: Endress+Hauser, Edelrid, 
Carl Zeiss, Karwendelwerke, Gardner Denver 
Thomas, Hochland. 

R e p a r a t u r e n

Peter Teschner (euroident) bei der Reparatur eines Etikettendruckers


